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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr o Jörg HAIDER, PROBST 
haben am 240 Oktober 1980 unter der Nro 809/J an mich eine 
schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Arbeitsgemein­
schaft '''Oktober Tabor" gerichtet, welche folgenden Wortlaut 
hat: 

"Hat die Arbeitsgemeinschaft "Oktober Tabor" an das Bundeskanzler­
amt ein Subventionsansuchen gerichtet - und, wenn ja, wie 
wurde dieses erledigt?1V 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworteno 

Die Arbeitsgemeinschaft WOktober Tabor tO hat an das Bundeskanzler-
\ 

amt kein Subventionsansuchen gerichtet und demnach auch 

keine Förderung erhaltene 

Im Hinblick auf die Einleitung zur gegenständlichen Anfrage 

möchte ich feststellen, daß es sich bei der Veranstaltung 
der Arbeitsgemeinscha.ft "Oktober Taborw um eine solche 
des in Gründung be.findlichen Vereins tUOktober-Arena/Oktobrski­
Tabor n handelto Die Proponenten gehören verschiedenen pOliti­
schen Richtungen an o An dem Treffen haben unter anderem 
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der Rektor der Universität Klagenfurt o.Univ.Prof.Dr.Günther 
HÖDL und Prälat Alexius ZECHNER teilgenommen. Die Veranstalter 

des "Oktober Tabors" erhielten auch zahlreiche Grußadressen 
von den verschiedensten Organisationen und Einzelpersonen. 

Ich bin der Auffassung, daß dieser Veranstaltung von den 
Medien nicht jene Beachtung geschenkt wurde, die sie verdient 
hätte. Durch eine einseitige Berichterstattung erfhr sie 
vielmehr eine unrichtige negative Beurteilung. 
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